
Kr. 2». Montag dell 7. Februar »85».

Z 686. »
K. k ausschließende Privilegien.
Das Haudelsmillistriium hat utU.rm 8 Noveuiber

l 8 5 8 , Z. 22^38^2473. d/m ^'o»hlnd Iato!) Coh».
Chiruigen und Zahnarzce, und dem Leopold Friedlich
Cohn, Med. Doktor und Zahnarzt, beide n, Pesth,
auf e>ne Vcibess^uua bei der Ansert^ong lmüllicher
Ober- und Untergebisse »hue Federn, cin ausschließendes
Priuilcstillm für die Dauer eines IahreS ertheilt.

Die Plivilegilimsbeschreibung, deren Vcheimhal
tung angesucht wurde, befindet sich lm t. k. Privilegien.
Archive ,n Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hak unterm l 0 . November
, 8 5 8 . Z, 22820^2520. dem Ignaz F,eunt>, Blaufä,ber
in Alt .Ofen. auf eine Verbesserung in der Behandlung
der Papmasse zur Er^llauna, aller Gattungen M a u -
säiber-Druckwaren, ein ausschliesicndes Privilegium für
die Duller eines Jahres ertheilt.

Die Privllegilimsbeschreibmia,, deren Geheimhai'
tung angesucht wurde, befindet sich in, k, k. Prlvilegien'
Archive m Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat uuteim 9. 9?ovember
l858 , 3. 2239!i^246l , dem Eduard C>ar,nc«> Shepard
in London, über Einschreiten seines Bevollmächtigten
Anton Schmider, Hotel 3)es>ßer i« Wien, Stadt Nr ,
968 , auf Verbesserung»'!, an eiert om^g»etischen Ma<
schinen, b'ftehend in eigenthümlichen Mit teln und in
einer eigenthümlichen Zusammenstellung des Apparates
zur Veieinigung und Herstellung einer Znrulatio» oder
von ^irculationen , dann znr Heruorbiingung u»d Aon-
^ „ l i ^ t i o i , elektrischer Strome oder einer elektrischen
Kraf l , wol »ach diesclben für d,e verschiedenen Ziuecke,
wo^ll solche Ströine oder eine solche Arasl anwendbar
sind, vorcheilhalcer wi i r ' . i , , uls dieß durch irg.»d eine
aud^ie biShe, bekannte Weise geschehe, ein anüschlies '̂n.-
t^s Privilegium für die Dauer von fünf Jahren ertheilt.

Die PriyilegiumSbeschieibulia,, dere» Gehelmha!'
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile'
gl'l'-Alchives Jedermanns Cmsichtii, Aufbewahrung.

Das Handelslninistelium hat unterm l l). November
«858, Z. 22s l?)25 !8 , dem Kai l Zelix Aebllle, Manu.
fattlniste» i l , 5)?a»tes, liber ^nischieicei, seines Beooll»
mächtigten Georg Mark! in Wien , Iosefstadt Nr . ,07,
auf die Eifinou« g eines eigeluhüllilichen Verfahrens, in-
wendig verzinnte Röhren anzufertigen, ei» ausschliesieil'
des P,ivilegium für die Dauer Eines Jahres ertheilt.

Dle Privllegiunis ^eschrnbung, deien Gehei.»hal-
tung "icht angesucht wurde, befindec sich im k. k. Pri»
viIegie».A>chivc zu Jede« mann/ Einsicht in Aufbewahrung,

Das Hanb«lSmi!!l»7erlUM hat unter», l 0 November
,858 , Z. 2 2 6 l . ^ 2 5 l 3 , dem ^opold ^ t e r n , Handels.
n,an» >>, Ofcn, auf ein,? Verbesserung aller Gattun^
ge» von Manner? u„d Frauen,Anzügen du-ch ?lnbri»e
gung eine«"eigenthümlichen elast,schen Zuges, ein mlö^
schließendes Pumlegium für die Dauer eineS Jahres
«ltheilc.

Die Privllegiumsbeschieibung., deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich >m k. k, Privi le-
gicn-Alchive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat dem Bland Wilhelm
Croter, Zivil-Ingenieur in Wien, Nossau N r . 204,
auf eine verbesserte eigenthümliche E in igung von H^,^.-
u»d Wirchschaftogeräche,', Oesundheils Geschirren, Ge,
fasten und andelil, Ulensilien zum Gebrauche bei eles
trischen Prozessen und zu Habrilözwecken a»S lohlcn»
stoffhaltigen ober sonst passende» Substanzen, wodurch
rine giösiere Dauer und Verwendvarreic derselben er-
zielc werde, ei» ausschließendes Pricilegiul», fur die
Dauer oon d>ei Jährn, ertheilt.

Die Plivilegnlms « Beschreibung, d^rcu Geheim.
Haltung »icht ana/sucht wm de, befindet sich <u, t, t, Pr iv i -
legien . Archive zu Jedermanns Cilisichc m Ausbewahrung.

Das Hai>del4mimsterinm Hai nüteüü 9. November
l85 i j , Z. 229^^2536, d«S dem Johann Nejedly auf
eine Veibesserung in der Erzeugung der Arsenittupfer-
grün.Farben unterm l? . Dezember l 85 l ertheilte aus«
lchließende Privilegium auf die Dauer de5 achten ^ah^
res verlange,t.

Das Handelsministerium hat unterm 9. November
1858. Z. 22!)5lh2540, i?as dem Johann Haas auf
die E,fi„dlwg einer Verrichtung, um Fenster und Thü-
ren wasser« und luftdicht zu veischÜeslen, unterm 24.
Qkcober l852 ertheilte ailöichließettde Privilegium aus
die Daner deS sicdenl.n Jahre-' rerlaugerc.

18 '« " ^ ^ " " ^ ^ ^ " " " ' ^ " ' " ' " b"l unterm 9. Nov.mber
' ^- 22748^2502, das dem Johann Harcinger

und Franz Fiala auf die E'findunst einer Diuckma-
schine »ür Kleider» und Möbelstoffe unterm 8. Novem-
ber l s57 ertheilte ausschließende Privilegium auf die
Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsmlumoium Hai unlcrm 9. November
!858, Z . 22918)2538, das dem Paul Traugoll M e s -
ner aaf 0»e Erfindung von verbesserten Heitzapparaten
sür Eisenbahnwaggons, Schiffe ic. unterm l<>. No
oember l85t i eriheille ausschließende Privilegium auf die
Dauer des dritten und vierten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat untern, 9. November
l856, Z. 22944)2534, daS dem Eduard Adolph I o .
sef Estivaut auf eine Verbesserung der Gießformen für
Metalliöhreu unten», l . Nooeinber 1857 ertheilte aus-
schließende Privilegium aus die Dauer des zweiten I a h .
res verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 9. November
»858, Z, '2^943)2533, das dem John Chisl^ lm aus
die Erfindung eineS Veifahrcus, d»e ̂ eutgruben, il!)^
zugsranäle u. s. w. zu deöinfizirtl!, unternl 22 Sep-
tember 1858 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des zweiten IahreS verlangell.

DaS Handelömimltecium hac liniern, 9. November
»858, Z. 2294 l )253 l , das ursprünglich dem Peter
Hermann Giafen von Fontaine,Moreau uliter!' 7. No«
oember ,857 eltheilte, >eilt)er an Frederic Polhenoc
und Komp, vollständig ubeitiageiie auöschließende P r i -
vilegium a>,f die Erfindung von sphaioirlschen Körpern
zur Beschleunigung der Netaliou von Maschinen auf
die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium h^t unterm 9 Noveniber
»858, Z. 22U7?)'^95, das lnsprüuglich dem Leopold
Doppel unteiln ! i l . Oriober ii>52 ercyeilce, seither an
Georg Donner voUstaüdig übertragene ausschließende
Privilegium aus die E>fi»dung und Verbesserung eines
Stenographen für Adressen Anstnnfte auf die Dauer des
siebemen Jahres verlängert.

Das Handelsministelium hat unlerm 9. November
l858 , Z. 22945)2535, daS dem Josef ^ ieg l unterm
27. Otlober «84» ertheilte , a„ die Gebrüd.r Alois,
Adolph, Josef und Fraoz Siegl übertragene Pr io i l , -
gium ^us eine Erfindung in del Erzeugung einer neue»
A l l Spielkarte», w^steidichle Waschka, tci, ge,!a„>,l,
alif die Dauer des vierzehnle« Iahies veliängerl.

A u l» d Ul a cl) u l l ft
Der Jahrgang »«49 der illynschen Pro-

vinz-Gesetz-Sammlung , enthaltend die Gesetze
vom I. Jänner bis letzten Dczemder !«49, lst
so eben erschienen und bei dem Buchhändler
und Vcrschleißer der Gesetzblätter für das Her-
zogthum Krain, Georg Lercher in Lalbach, um
den Preis von 2 si. 57 kr. österr. Währung
pr. Exemplar zu haben.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach den 2<». Jänner l^5!>.

Z^^ I t t 7^ (2 ) ^"" 3ir7 H^I.
E d i k t

Von dem k. k. Landcsgerichte, als Handelö-
Senatc in Laibach, wird hiem't bekannt gemacht,
daß die in Sachen des Herrn Johann Schranz-
hosscr, durch Herrn 0«. Suppantschitsch, gegen
Herrn Vinzcnz v. Renzenberg von Laibach, z)^^».
' ^ l ft. (Z. M . c. s. c., vermöge dießgericht.
lichen Ediktes vom 28. Dezember l t t5», Z- t>u:w,
auf den 2t . Jänner und l4 . Februar l I .
angeordnete exekutive Mobilarfeilbietung, über
Ansuchen des Herrn Exekutionsführers auf den
'<il. Februar und l4 . März l. I . mit dem
frühern Anhange übertragen worden sei

K. k. Landes- als Handelsgericht Laibach
den 25. Jänner iß5l). ^

Z'vÄi"^) Nr. l,2.
E d i k t .

Das k. k Landesgcncht Laibach hat ln der
Exekutionüsache dcs Herrn Andreas Wtttenz,
wider Herrn Josef Erschen, die exekutive öffent-
liche Feilbietung der, auf Namen des Achtern
aus dem Istriancr Grundentlastungsfonde aus-
gefertigten GrundentlastungS-Obligationen ddo.

Trieft l . November I85>, Nr. 184 „nd »85
li pr. I W si. C. M . sammt Coupons seit l .
Mai 1857 bewilliget, und mit Rücksicht auf
das Hofdckret vom 23. Februar »844, Z. 5U7»,
auf deren Vornahme der 28, Februar l. I . ,
Vormittags um ltt Uhr mit dem Beisatze be-
stimmt, daß diese Obligationen gegen gleich
bare Bezahlung um den letzten an diesem Tage
bekannten Cours der Wiener-Börse, und nicht
unter diesem Cours-Werthe zugeschlagen werden.

Hiezu werden Kauflustige hiemit eingeladen.
Laidach am 25». Jänner l859.

Z. 2U3. ?2) Nr. 4 lN.
E d i k t .

Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird be-
kannt gemacht, daß der mit dem Edikte vom
». Oktober l854, Z, 4528, über das Vermö-
gen des Johann T r o s t eröffnete Konkurs in
Folge des vom Massavertleter Or. Rack erstat-
teten AbfertigungsberichteS für beendet erklärt
worden sei.

Laibach am 29. Jänner 1859,

3. 4tt. l, ^» ) ' ' N^7U8 .
K u n d m a ch n « g.

L i z i t a t i o n w e g c n H e r l i c l l u l̂  g u o n Be«
z i r k ö d r ü c k e n u n d S t r a ß e n g e l ä n d e r n .

Am »7. d. M . um 10 Uhr Vormittags
wird bli dem k. k. polit. Bezilksamte Umg.
iialbachö in der Barmherzig.«-^asseeine Mlnuendo»
^izitation wegcn Hel strUung d»r noche, wähnten
Bezirks. Btückcn und Ettaßengeländcr si^ttsinc
den, u. z.

1. Die He« stellung von vier neuen, ganz gleichen
hö'lzelnen Durchlässen auf der Hottsckt>,>er VezirfK.
straße, nämlichvon derKapelleaußerhalvSchcl'mle,
beim Oeorg Zenta, beim Polana - Hofe u«,d
s)o«. ^:,>n«!>Uvlll l ' l l i^l l i l». D>e Kost.n für die
Meisterschaften sind auf 43 si. 45 kr. ö N .
und jene sür das Materml, auf l 2 l si. 14 kr.
ö. W. veranschlagt.

Die Hano.uno Zugarbcit ist von de, Ge«
melnde i ! i . , ^ < i « zu leisten uno ist auf 5 j ss
88 kr. 6 W. veranschlage.

2. Die Vornahme der nothwendigen Konser.
vationsalbeiten bei 0er «czirkslirücke über den
A l t . Schl'Umlza. Bach, auf der von Vrundorf
nach schelimle f^rend^n Bezirksstraße bei li,,tz...
v i l ( . , sino die Kosten für die Mcitter,cha,t auf
l t t si. »9 /2 kr. ö. W , und jene für t-aü M a -
teriale aus 22 st 53 kr. ö W. veranschlagt.

Die Hal ld. und Zu,)arbeit ist von der Ge,
meinde i,l l ^U i iu zu lasten und ist auf 24 fl
3 7 ^ kr. ö. W. vilanschlagl.

H. Die Vornahme der Honseloations'Arbcitfn
bei oer Bezuksdrücke in 6li iw Z l « ^ an der von
Brundorf nach geweihten Brunn führenden Be,
zllkssttaße, die Kosten für die Melst<rlchaften sis>d
auf »4 ft. 2 ' / , k>. ö. W . , jcne für da«; Ma«
teriale auf 72 st l t t kr. vcranjchlagt,

Dle Hand« und Zu,,arbe!t ist von der Ve-
meinde i>> NÄllOc« zu leister, und ist auf 4 st.
7ll kr. ö. W veran>chlagt.

4. Die Herstellung eines Btraßengeländers
oon 2 4 / 2 Kurrent-Klafter , als Fortjchung des
>m Iahle »851 hcrftestcUten 2lraß,nq,landesö
an tm steilen Bezlrkzstraße von U<>°..vil« aeaen
Plauzbüchcl. ° " "

Die HersteUungökostcn sind auf 35 ft. 59 t>.
ö N . veranschlagt.

K. k. Be^l lsamt der Umgebung Wallachs
^ ^ am «. Februar 1859.

Z. 2l8. (l) ' Nr^208^
E d i k t

Ueber Anlangen des Erekulionsfübrels wird die
UlUei l5 Nvvcmber »858, 3 2l,89, bewilligte
trckutivl Fcilbictung der Anton Tlneun'schen Rea»
lltät zu Poltot «ul'i Urb. Nr. 1» s'st'rt

K k. Hezuts.,mt Id- ia . als Gl icht , am 28.
Jänner IS5U.



9ft

Z. 23 l . ( l ) Nr. 6282.
E d i t , .

Vom gefertigten k. k. Bezirksamt,, als Gericht,
» i rd blkanlil gemacht, daß tie dem Ertadulations
gesuche des Lukas Qu»is von Ktob, gegln Elisabeth
^oschizhek eingelegtl Rubrik, wegen unbekannten Aus
entbaltes b,ril,tzt<rn, dem Herrn Josef Dralta «ouicn-
als auftstelllem Kurator zugestellt wurde.

K. t. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 16
Dezember »85«

g . l s i . ( l ) Nr. 4033'
E d i k t.

8?on bem f. t. Vezirls.'Mle Senosetsch, als
Gericht, wird hiemil kund glmachl:

(5s l>,be Lorenz l̂̂ andek von Prewald, stegen
Georg Bresch<z v^ii eben0rrt, unbek.iniU«'!! ?1i«chtsi,ach
folger, die Kl>»ge auf Ancrkenllun^ d<s Elgeottnnns
dlr , >M Grundbuchs der Herrschst Prewald »„l,
"l'<im I, l'llls, 8>, hs .Nr . 2> volto,ln«,nd<n. zu P l t
wald lie^»nden Ne>»ülal behufs der («ewahlanschrci
bung angebracht, worüber zum ordlnllicken 'I/ersah^
ren dic T''gsahung aus den 29 April !8 i9 ^o,M'il>ige
9 Uhr vor dicscm (^ericdle angeordnet wilden ist.

D>> d.r Aufenthalt des Veorg Br<sel) lliid dts
sen unbekannte Rlchl5nachi"Ig,r niclt bekannt ist,
so wurde demselben Hers Karl Demscher von Se»
nos'lscb als Hucalor aufgest,lll, und «s wild ihm
hilmit bedeutet, er habe entweder zur Vlitrelung
selbst zu erscheine»', oder einen andern V l i l r l l l r an
her namhaft zu machen, oder dies'M Kurator dir er
forderlichen Behelfe an die Hand zu geben, widrl-
gens mit diisem verhandelt und was NechlenS ist.
erkannt wcrd,n wird.

K. k. Bezirksamt Sencsetsch, als Gericht, am
l!» November »858.

E d i k t
Von dem k, k. Bezirksamte Senvselsch, als

Gelicht, wird hiemit beta>nN gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Martin Sredolnat

V>'N Luegg , gegen Luk.is Gorianz von Hrenovil), wsgen
c.us tem Urtheil, vom I. Ecpl.mbcr «8.^7. Nr. ^608.
schuldigen l,»H si. C M . o. « <: . in dic erctutivc öffent'
licde iUlrsteigeru'iq der, dem ltehl.'ln gehö'ine» , im
Grundbllche des Gutes 3ieukofel »>ll, Urb. Vir, 6), Fol.
!02 vorkommenden Realität, im gelichllich erhobenen
Schätzungswerthe von !6>8f i . 66^/,^ kr. ö. W., ge°
williget und zur Vornahme derselben die drei Feilble-
tungsragsahungen aufde», 5 Mälz, auf den 2. April
U"d auf den 5. Mai »859, jedesmal Vormittags
von » 0 — l i Ube in dieser Amlstanzlei mit dem An>
hang« beftiinlnt word,» , daß die ieilzubiltende Rea-
lität »ur bei der lctzle:, Felldielung auch unter dtM
SchätzUlltzSwerlhe an dln Meistbietenden hintangege
v»n wtide.

D^s Schahungsprotokoll, der Grundbuchsex^
trakt und die ̂ izilalionsbedingnifse fönnen bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen wltden.

H. f. Btzi.ksamt Senoselsch. al< Vericht, am
20. Dezember i858.

F. «72. ( , ) " Nr. 428?.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirtsamle Se»oselsch, als G«.
licht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Heim Johann
Hauzhizh von Prewald, gegen Johann DoUrS von
Groftderdu, wegen aus dem jUer̂ l<iche vom 25.
Jänner 1555, Nr. 3766. schuldige.» lOO fl. (i. M
o. ». c. , in die <x(kulive öffentliche Versteigerung
d,r. dem Letzlern qehöligen, ,m Grundbuche der Herr.
schaft ildelsderg «uli Urb. Nr. lU39 rolkommei'drn
3i,al i tät, im gerichtlich erhobenen LchätzU',gswtNbe
von 2304 fl. 20 kr. <ZM .gewilliget und zur Vornahme
dllitlben die drei ^eübittungslagsatzungen auf den »0.
M.nz, >iuf den 9. Apli l und au< den »2, Ma l
>8 i9 , l^lSmal Vormittags oon 10 — l2 Uhr
in dieser Anuskanzlei mit dem Anhange vcstonmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
leljt'n Feilbielung auch un'er dem Schätzungswerthe
an h.l, M'lstdielenoln hintangegeden werde.

D 's Stt,äyungspsl)ll'koll, oer Grunobuchser.
l'alt u»d d̂ e iiizilalwnsdediilgnisse können d,i die
<em Gerichte in den gtwöhl'lichen Amtsstunden ein
^Oehln werden.

H. l. Beziilsamt Stnoselsch, als. Gericht, am
^ >. Dezember !8 i8

Z i?4. ( ,) N l i27.
E d i k t

Von d«m k. k Bezirksamte Senosetsch, als Ge.
richt, wird d'emit dekainit gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin Pozhka,
von Orrßubllsku. geg<„ Iudann M-'jorzhizh von
St . >))<'icktl, weqen alls dem gerichtlichen Vergleiche
vom 24. November ,856, Nr. 576l. schuldigen 200 ft
C, M e « c , >" vie eretmive öffcnlUcke Versteif
yerung der. d,m Lehtern gehörigen, im Orundoucke
der PfailgüN Hrenovitz »ul»U'b, Nr. 7 volkvmm«nd<n
Realüät. ' im gerichtlich erhobenen Schätzungswerth,
V0" «895 fl. E M . , grivililget und zur Vornihme
btlselben die vlti Feilbietungstagsahungen auf den l2.

März, auf den 7. ilpril und auf den 7. Ma i 1859,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amlskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fell»
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schätzungswert!)« an den Meistbie-
tenden hinlangegeben werde.

Das Sckatzungsprotokoll, der Grundbuchser
traft und die ÜizilationZvedingnijse tonnen bci die-
srm Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden ein
gesehen weiden.

H. t. Bezirksamt Eenosetsch. als Gericht, am
8 Jänner l8äs.

Z. »7ä. < l̂) ^ l r " 5 ^
E d i k t

Von tem r, k. Aezirksamte Senosetfch, als (Äe-
richt, w«rc hilnnt d^rall"! gemacht:

Es sei über das Axsllch»» l<i, Ioha«,n Plippis
von Se,.l?selsch, ge^e» ^vslf Ftisilla von G>ll)e,zhc,
<ve>z,n auS cem geli(HHicl)rll Vlrglilche vo.n,i3 Ma,z
>»^3, schuloigfll ö0 fi (ö. M <:.«.<-., in die ll»tul>oe
öffenlllchl Vrsstelgeruiig d,r, dem ^.tzttln gehöligen,
>m Giundbuche der Htrrichasl Senostlsch »ul, Urd
Nl. 2^9, Rett. Nr. 5 volrummrnccn Re>,l!iäi, im
gerichtlich erhalle,,,« Sch'itzungSlv<lthl von l<130 fl
Ü M . , gewUNget und zur lttornahme dosclbcn 0>e dttl
Fclll)lelul!gSla>js,atzu"gtn auf drn l 2. Mälz, auf den
7. April und aus den 7. Ma i «859, jedesmal Vor
mittags um 9 Uhr in hiesiger Ämtslaiizl»! mit drm
Anhange bestimmt worden, daß dit fellzubleleüde Re>,-
lisal nur dr» der letztol Feildletung auch unler dem
Lchatzungswerlhe an den Meistdlctelidtn hinlangegtbeu
werde.

Das Schätzuligöprolokoll, der Grundbuchs'
ertlalt und die llizll^llonsbeoillgniss'' to'ninn bei bie^
slm Gelichtc in d.n gewöhnlichen Amtsstunden ein^
geslheii werdt».

K. t. Äezirlsaml Senoselsch, als Gciicht, am
l4. Jänner ,859.

Z72Ü2. (l) ^ Nr73s77.
E d i k t .

Von dem l, k. Vezirks.'Mte Nass,nfuß. alö Gericht,
wild bekannl geniacht, t>aü zur Vornahme der nnl dem
Bescheide vom 21. März 18U8. Z. 770. nuf den l« .
Oklol'tl «858 fsst,)sseylf„ und sohln slstirte» dr'tlen ere»
kulive» Feill'ielung der. im Kliügcilfclser Griloddlichr «uli
Nckt. Nr. 126 vollonlMludrn. gelichllich auf 96U ft.
CM. bcwertlicten Hlilirealilät dcö Mathias Ilrmanu,
re.«>p. tessc» Evben. wea/il dem Mathias Sallolar von
Lilltergtschitß schulolge» 686 ft. 49'/» lr. <ZM. c. «. »:.
die neuerliche Ta^<ahu»a anf oc>, 28. Ievruar d. I .
Volmillng l) Ul)t in bicscr Amlslanzlsl f'sl^eftßt lvor»
den w.

Der Gruill'l'liclissltl'c'lt. das Schcigllü^sprololol^
u»d dic LizttillioliSliedmgliissc lölllieil läßlich hieiamtö
eingfssbei' lrslt'e».

K. k. '̂ ezitksamte Nasssüf»6. als Gericht, am l9 .
Jänner itjllU.

^ . 2 2 » . ( l ) Nr. 45» 9.
E d i k t .

Von dem t t !U«;irtsaml< Flistrih, als (8<>
richt, wird tund gemacht:

Es sei über Linschrliten des Hrn. Anton Schni»
derschitz vl?n Flistritz zur ,r>kutivll, Feilbielung der
dein Anton Hvtltan von ZhtUe qeholigen, >m Grund«
buche d<l Herlschafl Pien, «„li Ulb. Nc i? «t 20 vor»
tominlndrn, gerlchliich auf »3-l? fl. 20 kr. biwer,
lh.len Halbhube, die mil Bescheid vom 6 Nuvon.
der 1856, Z 5985. angeoldnel gewesene, st'hin
siliirtc drille Tagsalzung neuerlich und rtassumando
auf den 3. März >8ä9 flüh von 9 t:is !2 Uhr mit
dcm V0lig<.'n B'Icheids Anhange angeordnet.

Der nl-uest, Gllilidl'uchserllalt, d ̂  Schahnngs»
p'vtckoll u>»d di«' lltzitatiollsbedinglusse tönileo h!»l-
gcrichls ell'gt!»hen we>ten.

H k. Be^rtsamt Fostritz am l9. Aug. l85«. !
Z. 2 2 2 . ' " l / N " 5 0 9 9

E d i k t ,
Vo« dem t, k. Bezilksamte Feistcitz, als Ge-

richt, wird hiemil kund gemacht:
ES se, in der <irctu!!<.'Ns»ache des Hrn Anton

Schnidllschil) von Feistlitz, w,dcr Simon Thomjchitz
von Or.'fcrlb'unn Hs..i)ir. 20. zur Vormihme der
crekulircn R<alslllbiclung d,e m't dem Bescheide
vom 28. Mai v. I . , Z 2656, angl0id»,le, sl'hm
slstilt« drille Tagsahung reafflunando neue<!ich aul
den »6 März >859 hiergerichts mit dem früheren
Bescheidsanhange anglordnll.

Wovon die Kauflustigen mit dem verständiget
werden, daß der Glundduchölllrakl, die öizilations
bedingnisse und das ^chähungsprotololl zu din st<-
wohnlichen Amlsstunden hieramls lingesche» wer.
den können.

H. k. Beziltsamt Feistrih. als Gericht, ""> 9
September «858.

Z7^ l^ . " " , I " ' "r. 5,33.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Feistlitz. als Ge-
richt, wird mil Bezug auf das Edikt ddo. 29 I än .
'"r ,858, 3. H53. bekannt gemacht, t>.iß dle aut
den »8. l. M . angeoldn,le Tagsatzung zur Vornahme

der dritten Frilbietung der, dem Anton Slauz von
Grafenbrunn gehörigen Realität in der EretulionS«
sache des ?lnton Domladisch von Flistritz auf den
l6. März ,859 mit B^ibehalt des Orles und der
Stunde und mit dem früheren Bescheidsanhange
übertragen worden sei.

K. k. Bezirksamt Feistritz. alS Gericht, a m l l .
September »858.

Z. 22i^(,) Nr76625
E d i k t .

Von den, l. k. Veziilsamte Fcistriß. als Gericht,
wird biemil kund gemacht:

Es wird rcassumaüdo die in der Eittkütiolissache des
Nlas Tliomschiß von Femriß. qcgci, Josef Ger! von
Harijr. l'cl". schilldigen 26 fl. 30 kr. c. «. c., die uiit
Veschcid uom 26. Iäimlr l. I . , Z. 478. angeordnet gc»

jwcsrne. sl'hü, sülilie erclnlwe d,<tle Nslil'eilliietnngs-
!tagsayll»^ „.'„cllich ans de» 18. März ltttt!) jrüh 9
Ulir vinqcrichls «>il dem aogeoldiict. daL dir fclll.ul)!l>

:le»de 3,'e<i!itäl anch unlcr den, Schähungsweride au de»
i Vtclstblelcilden hinian^egebcn ivcrde.
^ Der Ornilol'uchssrmir'l. die ^!jitatio»sl,'ldii,gnisse
il»d das SchahmlHoprnlokoll köliilt» hielanil') rlngcschctt
werden.

K. k. Vezillsaml Feistvitz. als Gericht, am 2. Ok«
wl»cr^888. ^

Z7 226. (ss ^Nr7 6204.
E d i k t .

Voll dsm k. k. Vezirksamte Feistriy. als Ge<
richt, wird mit Beziehung auf das Ec>lkt uom 2U.
Juli l858. Z. 3787. hiemit kund gemacht:

Es sli in ocr Erckutioussachc des A»lon Misgur
ivon Kvssfsc, gegen AndrcaS Nollich von Sagurie,
!die Vornahme der crelutiuen Flilbittung dcr, dem
Lcyteren gehoriqcn. im Grundduche der Pfarrgült

'Koschana «ul, Urb. Nr. ii vorkommend,», in Sagmje
gelegenen, auf 2272 fi. bcwcilhcteu Ncaütäl sammt,

!2ln< uiit' Zligebör. reassumando aiigcordnft, >md hiezu
^ die neuerlichen Tagst,hu»gen m,f den 7. März, auf
!t>cn 7. April und auf den 7. Mai 186!) mil Veil,,»
halt deS OrtcS unl> der Stunde unv mit dcm frühern
Anhange anberaumt worden,

K. k. Vezilksaml Fristtip. als Gericht, am 9.
November 18l!8.

Z72277"(l) ' ' " M 6ä45
! E d l l t.
! Von dem k. k. VezirkSaülte Fsistril). als Go
richt, lviro dcm unbekannt wo blfmdlichrn Anton NolUch,
so wie »essc» ebeofaUS »lüliekannt wo definolichrn R^cht̂ '
nclchsolgcrl« dicmit r r>nüer t :

! Os halie jzegru sic Anton Kouazh'zl' von Zorrcje
HanS.Nr. 18. die Klage ck- prllcx. 22. l. M . , Z.
<i>>42. lNif E!sit)ll!ig dcr in Zare^e gsleqcnen. im
Grundbuche Nadrlsrgg xul) Urb. Nr. 1!>'/, vorkom»

^meuden ^/,g Hlibc angesirengt, worüber tue Tagsat»
,znng znm m-deutlichen mündlichen Verf^hlcn auf den 9.
!'Kal 18/>!) Früh 9 Uhr mit dcm Anhange dc« ^. 29 G.
! O. nu^eoroiist und dlüsclbcn in dcr Pcrson des Ioftf
l NoUich von Zarrcjl.' Haus > Nr. 16. tin (>'u>ul<»l' u«l
!äclm» auf ihre Osfahr und Kosten aufgestellt wurde.

Hl>von lvcrocn oilsslbcli mit dem Veisaye ver-
ständig!. daß sle bis dahin entweder selbst zu erschei«

!nen oder rechtzeitig einen Bevollmächtigten »mmhaft
!zu machen bl'bcn. widri^cns mil dtM allfgestrUtsll
Kurator verhandrlt wcrdcn wird.

K. k. Vr^ilksamt ^cistriß. als Gericht, am 22.
November 18ä8.

Z. 2287 ( ') Nr. «890.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSlllNte Fristrih, als Gericht,
wird dicmit blkalml gemacht:

Es wird lie ln dcr Erckulionssache dcs Hrrrn
Josef Domladisch von ^cistril), im cl̂ euen Namcn
uno ala Machllwbl-r des Anton Doml.'visch „no des
Ändrcas Hornig. gc^eil Mall'iaö Sl.iuh voll G>af,l"
bnlnn. mil dem Vlschcior vom 6. v. M. . Z. 62.'!8. «,»f
den 6. l. M. angrorduct gewsftne dlüie trckulivc Fell«
bielunq der. dem Üchtrru gcliörigen Rcaütal allf ocu
23. März 18Ü9 k. I . Früh 9 Ul)r mit dem vorigen
Anyange übertrafen.

K. l. Bezirksamt Fcllll ih. als Gericht, am 8.
Dezember 1868.

_ Nr. 274.
^ ' ^ E d i k t .

Von dcm k. t, Vszirksalntc 3e>strit). als Gericht,
wird im Nachhange zu dem Edikte dcS k. k. LandeS«
gerlchtes vom 16. l. M.. Z. 97. Nr. 137, bekannt
gemacht:

Es nicrde ,il Folge Zuschrift des b. k, l. Landes»
a/richtts ,̂'aibach ddo. l«. l. M . . Z. <37. die mit
d. ä. Eoikie vom 24. Noucmbcr b. I . . Z. 6!!09. auf
den 26. I. M< a»gcord,ute Ta^sahnus; zur Vornahmt
der Nllizitcttion der zn drr Ioscf Vllz'schcn Konkurs«
lnasss gehörigen, u»d von dcr Sanlina Äüz erstan«
dencn Nealitälcn auf den 27. April 1P59 Frül' "
Uhr in dieser AmtSkanzlci mit dem vorigen Anyculge
üderlrassen.

K. k. '»ezirks.lmt Fcistrih, als Gericht, am ̂ -
Jänner 18!!!).



s««-<" K. K. priv. Allgemeine Assekuranz
errichtet im Jahre l 8 3 l .

Gesellschafts Kapitalien zahlbar im Ueberlebungsfalle des Versicherten.
Tontinen oder gemeinschaftliche Sparkassen.

Prämien-Tarif für das Jahr 1859 für Eine Einlage oder Aktie. ^

>»««„d bi« 2 , , Dealer <«7° l"« I ^ « ^ ! ^ , , , , « ,83». N°u«..«I°hr s«. d««r»d li« 31, Dumber >8°7 <'i2 3 "«° "»°? , ' I.'.ner ,836), Äi«.-« I«br fti. ! d»,,ernd bi« 3,, ^ ^ " « <»'« <2° H h r ^ o m ^ Iänn.r ^ V,«.e«I°hr s«tt
dem Beginnt. D,i>,:r n°ck ,w°lfIahle, dem Beginne, Dauer „°ch neu,, I»bre, j l<m ^e,„me, ,̂<,u<s n°<? „eoen,e,n ^»«1»,

A . . . r , ^ r ^ ° W a h . A..ec ^ i w c h W»« 'N.°r ^ . ^ ' ^ ^ . Al.er , ^ ° ^ ' ^ « j , ' - " ' " M b ^ c h W»h< ^ ' « r ,»h»»r nach W M ^ !
°.« ««.weder >d»>»hrl ich d.s .„..«der ! oder jährlich des .„.weder !°V.r jährlich d°« «n.wed« ! °d.r jährlich °e, «nwed« oder >.hrl,ch be« ^ " ' ^ " "» ' . ch

— °w^,^d«ch .e^er. ° ^»«^ ^ ^ ^ '^>«< > ^ . e r ^ '̂ «»«e ^ d ^ wer^ «n.r.«e ^ « . « " ^ ,^hre

l! ' " lGuld Neukr Guld. Neukri " " j^uld^Neukr. ^Guld. Neukr. !>j ^ " >Guld. Neukr. »Guld. Neukr., >Guld. Neukr.-Guld. Ne«kr. !>! >Guld. Neukr. Guld. Neukr. < ,Gu!o. .ieutr. >Guld. Neukr. «

H ^ ' — 26 Jahre ' 102 .62 11.11 ^! - . - — " 2 6 Jahre 119.73 16.,0 ,̂ — - . - 26 Jahre 79.«^ b.82
m 27 10^62 1111 ^ Neu- 27 „ 119.72 16.1« i Neu- —.— — — 27 ^ /9.89 d.8^ ,

geborene ^ ^ ^ ^ 3 23 I 102 62 N.11 i geborene 88.39 14.79 28 , 1.9.70 16.1« ̂  geborene 60.68 6.60 28 . 79.83 6.82
3 Monate 85.29 10.60 29 I 102.62 11.11 3 Monate 98.73 15.07 29 , 119.66 16.1« j 3 Monate 6,.08 6.70 29 . ,9.80 6.82
6 87 32 10.69 30 " 102 62 11.11 ! 6 „ 100.96 15.21 30 , 1,9.63 16.10 j 6 „ 68.76 6.72 3« . 79.62 681

90191 10.83 31 . 102.62 11.11 j 1 Jahr 104.67 13742 3 l „ 119.59 16.03 j 1 Jahr 71.96 «.?/ ^ « 79.^3 « ^
2 I a h e 96.18 11.02 32 5 102.62 11.11 2 Jahre 110.49 13.70 32 , 119.56 10.03 j 2 Jahre 76.00 6.88 32 , 79.12 6.77
3 7 99.33 11.16 33 . 102.62 1 1 . 1 1 ' 3 ^ <N.<2 15.9l 33 , 119.52 16.08 3 , 78.36 6.91 33 „ ,8. /8 6.72
4 " 101.6? 11.23 34 " 102.62 11.,1 ! 4 , 11681 16.06 34 , 119.49 16.08 4 „ 80.0 6.93 34 , ^8.31 6.70
ä 103 16 11.20 33 " 102.46 11.08 3 ., 118.70 16.20 35 „ 119.45 16.08 ' j 5 .. 81.04 6.95 35 . <7.68 6.65 >
6 ,' 104.30 11.32 36 „ 102.27 11.04 ! 6^ , W i ä 16.27 36 „ 119.42 16.06 z 6 , 81.79 6.96 36 , 7 / M , b.60
7 105.10 1i.34 37 ." 101.94 11.02 7 , 12l.26 16.31 37 „ 119.38 16.05 j ? « 82.63 6 98 37 , 76.39 6.54
8 ^ 103.72 11.36 38 ,. 101.38 1097 ! j 8 « 121.99 , 16.33 . 3 3 „ 119.21 16.03 8 , 82.,9 ,.00 38 . 75.43 6.49
9 1 ^ 106.08 l l . 3 9 39 , 100 73 10.90 9 , 122.93 l ,6.34 39 , 11886 16.01 9 . 82.88 7.02 39 . 74,.8 6.40

lo " 106 24 1141 40 I 99.84 10.83 1« „ 122.69 , 16 36 40 „ 118.53 15.94 l 10 „ 82.93 7.03 40 « 73.59 6.35
11 ', 106 14 11.34 ^1 , 98.94 10.76 11 „ 122.94 , 16.34 41 , 117.79 15.89 ! 11 . 82.79 6.96 41 . 72.4I 6.28
12 I 105.77 11.27 42 ^ 98.00 10.69 ^ 12 , 122.64 16.31 42 . 117.00 15.8« ! z 12 , 82.48 6.93 42 . 71.28 6 . 9
13 105.42 11.23 43 „ 96.86 10.60 ! 13 „ 122.27 16.27 43 , 116.02 15.7« z 13 , 82. 6 6.91 43 . 70.09 6.14
14 105.05 11.22 44 ," 95.71 10.53 1 14 , 121.89 ! 16.22 44 „ 115.01 15.59 i , 4 « 8 .85 6.89 44 . 68.83 6.07
lS 104.68 11.20 45 „ 94.52 10.45 15 „ 12,62 > 16.2« 45 , 113.98 i 15.52 Ü 15 . 81.51 V.83 45 . 6,.65 i .v»
16 , 1 0 4 . 3 3 ! 11.18 46 , 9 3 , 3 10.34 16 ., 121.12 16.20 46 , 1,2.70 1 5 . 4 2 ! ! 16 . 81.27 ß.86 46 . bb.^4 5.91
17 ., 104.09 11.16 47 „ 91.86 10.27 17 , 120.89 16.17 47 „ 111.56 15.33 , 1 / , 80.94 6.86 47 . 64.87 5.86
18 103.84 11.16 48 I 90.53 10.17 18 . ,20.63 16.15 48 „ 1,0.46 15.22 >̂  18 , 80.69 6.84 48 . 63.51 8.76
19 103.58 11.15 49 . 89.34 10.08 ^ 19 „ ,20,36 16.15 49 „ 109.29 15.12 ! ! 19 , 80.46 6.84 49 , L2.04 3,67
20 103.27 11.13 50 ' 88 09 10.01 2« „ 120.10 16.,2 50 „ 107.94 15.01 ! 20 , 80.2« b.84 5« . 60.32 5.56
2 l „ 103.16 11.13 51 . 86.78 9.92 ! 21 „ 120M 7l6 . i2 51 « 106.84 ' 4 9 4 ! 21 . 80.13 6.82 S1 . 38.52 3.44
22 I 103.04 11.13 52 ' 85.56 9.82 i 22 . „9 .89 16.12 52 „ 105 37 14.86 ! 22 . 80.11 6.82 32 . 36.54 3.34
23 102.9« , ,1.13 53 ^ 84.26 9.75 23 „ 1,9.79 1 6 , 2 53 „ 104.89 14.79 23 . 80.06 b.82 33 , 34.37 3.14
24 " 102.74 ! 11.11 54 , 82.69 9.6! ! 24 „ ,,9.77 16.12 54 „ 103 62 14.63 24 . 80.04 6.«2 84 . - . - - . -
23 10262 ! 11.11 55 , 81.06 9.48 ! 25 , „ 9 75 16.12 55 „ 102.46 1154 25 « 79.99 6.82 53 . - . - ! - . -

Wer einer oder der andern ol'iqcr drei Tont.nen-'Adidcilungcn beitritt. und die Pr.inne entweder auf ein M a l , oder jährlich durch die obenausgedrückte Anzahl Jahre entrichtet, und sich an dem zum Ablause der Abtheilungen ^o,ausbestlmmten
T°« (respective 3 l . Dezember Z»?<>, 3 » , Dezember , 8 6 7 und 3 » . Dezember , 8 7 3 ) noch am Leben befindet, empfängt die von ihm embezahlte Summe nebst den betreffenden Zinsen und Zmseö-Zmsen, so w,e auch d,e velhaltn.pmaßlge
ihm gebührende Quote sowohl der von den verstorbenen Thc>l',chmer» eingelegten Summen sammt den darauf entfallenden Zinsen und ZinseS - Zinsen, alS auch gleichfalls sämmtlicher Zinsen und Zinscö-Zmsen der dummen, d,e von ^l.tgi.erern erlegt
wurden, welche die bedungenen jährlichen Einzahlungen bis zum Ablaufe der Abtheilung nicht fortsehten. ^. «^ , e ^ n,̂ .Q >, "^ i c ^ <^l.., .».«..^

Die obeanqeführte, dem Theilnehmer gebührende Quote wird auf Grund der in seinem Ves.tz befindlichen Anzahl Aktien, i « Verhältniß zur Gesammtzahl der Altien, welche sämmtliche den Ablauf der Abthe.lung überlebenden Hhe.Inehmer

anzen benhe», ^ ' l lmnt t . ^^^ ^ ^ ^ ^ämien verstehe:, sich füt eine A l t i « . — Wer sich auf ,0 Aktien einschreibt, muß demnach 10 Mal den betreffenden, auf sein Alter entfallenden Prämienbetrag entrichten, wer sich auf 10« M i m «inschreibt,
muß dagegen denselben ,00 Mal entrichte» u. s. w. —Jedermann kann riner oder der andern oder auch beiden der obigen Abtheilungen beitreten. ^. „

Derjenige, welcher die Prämien in klingender Eilbermünze einzahlt, empfängt sämmtliche ibm zur Zeit der Vertheilung gebührenden Cummen gleichfalls in klingender «Vllbermunze.
T r i e f t , im Dezember 1838. Von der Hentral - Direktion.

Die Hauptagentschaft für K r a i n obbcsagler VersicherungS-Anftalt befindet sich in der Oradischa-Vorstatt N r . 32 bei Herrn V . S e u n i g , allwo die nöthigen Auskünfte bereitwilligst ertheilt und die dazu gehörigen Anmeldungen verabfolgt werden.



Bedingungen der sogenmnten Tontinen-Versicherung.

1. >3s wurde», wie bemerkt. 4 von einander gttrennte Gcsellschafls'Abtdciluügeu
begründet. Für die erste. am l . Jänner 1851 beginnende. 12 Jahre dauernde Abtbci»
lung , konttten alle diejenige!, als oeisichctle Theil ue!'.n er eingeschrieben werden, welche^
den dießfallsigenAnlrag bis Ende des I^brcS 1837 übergaben, und für ric zwcile. eben«
falls vom 1. Januar 1831 dalirende. 20 Jahre dancrude '.'lblhcilung. alle diejenigen,
welche denselben bis Ende des Jahres 1863 einreichen, „nd außer der Einschreihungs«
Gebühr die Veitritts> nnd Gara»lieprämis» cnlrichlcn. wir dieß die nachfolgenden Ar-
tikel 2 . 3 und 12 bestimmen. Der gleiche Vorgang findet l'.-i den 2 im Jahre 1856
errichteten Abtdcilungen S t a l l , irovcu der Veiirilt zur 12jährigen im Jahre 1862. nno
jener zur 20jährigen im Jahre 1870 Erschlossen werden wird. Es siebt der Gesellschaft
f re i , den Veit l i t t anzunebme» o?er zn ve> weigern. allein »ach Ablauf der obermähnten ^
Eillschreibnngs'Schlußtcrminc wird ihr nicht mehr gestattet sein. weilere Theilnehmer ^
für diese Abldcilnngcn anzunehmen, und eine jede derselben wird bis zu deren Erlöschen
mit jener Zahl von Thciliichmern sorta/seyt iverden. welche vor Ahlauf jener Schlnß.
termine eingeschrieben wurden, und zwar oboe daß die Nechtc und Pcrbiudlichkeiten der
Perslchcrten e iner Ablveilnng in irgend einer Vcziehuilg mi< jencn dcr Versicherte» der ^
a n d e r n Abtheilung zu stehen baben. indem auch die Gebarungen e iue r Abtheilung
zu jeder Zeit von jenen der a n d e r n durchaus getrennt sein wcvden. ,

2. Die Tarife dcr von de» V " sichernden je nach ibrem Alter und dem Jahre, in
welchem sle sich bei einer oder der ai'dern dcr vier Abtbcilungen einschreiben ließen oder
lassen werde», zu zablcnden Vltr i t tsprämicn. werden v '̂N der Gesellschaft ^^icur-. lxwne
lFclN'l-uli beim Vörftnamtc in Triest nnd der Handelskammer in Venedig bintcrlegt.
damic die in» Artikel 9 bezeichneten Iicuisoren seiner Zeit davon Einsicht zu nehmen und
zu bewäbren vermögen, daß solche richtig angewendet wurd.n.

Am l . Januar jeden Iah r . s pfiegt d i , Geftllschaft oe» Tar i f dcr Veitriltsprämien.
normgebend für alle sich in demselben I^hre cinschrl ibeiw^i, Thciliielimer durch den Druck

« zu veröffentlichen; defer Tari f iststeis mil dem vorerwähnten dcpositirten gleichlautend,

6. Die Versicherten oder wer immer für sie. können nach ihrer Wabl entweder die
in besagten Tarife» bestimmten einmaligen P i a m ^ n . d. i. ein für aUtmal. oder die bar»
in bezeichneten jährliche» Prämienraten zahlen, und zwar l>ei letzteren für das erste
Veilril lSjahr sogleich im Augenblicke dcr Einschreibung nebst den» i,u Icnten Satze die»
ses Artikels erwäbnle» Znschlag. fernerhin aber am l . Jänner jeden Jahres bis zum
Tage, an welchem die Dauer dcr Abtheilung, der sie angehören, endet.

Die Tarife sin^ derart zusammengcstelN. daß zwischen jenen, weiche die Prämie
auf ein M a l . und jenen. welche solche jährlich;al?lc i. zwischen jenen, welche sich im Jahre
t 8 3 l einschreiben ließen, und jenen, wclche slch in nachfolgenden Jahren versicherten und
versichern werden, so wie zwischen jenen, welche ein verschiedenes Aller haben, volllom«
mene Gleichförmigkeit deS Nisico «nd der Ergebnisse herrscht. — Diese vollkommene!
Gleichförmigkeit wurde dadurch erhel l , daß oie Prämien derart combinirt wurden, daß
unter Verücksichligung des Unterschiedes der Größe der Einzahlungen und Zinsen, je
nach der Verschiedenheit der Zeitpunkte, in denln dlc Vetsichernng beginnt, uud des
U'llerschieds der von de.1 slatlstischen Tahcllcn von OiMliils^irl,!,» und Ooplll-cillix an»
gegehenen Sterblichkeitsgefahr. je nach der Vrrschiedenvcit des Alters des Versicherten
uno der Dauer der Vcrsichernng. alle jene '.'ers^iedenen Prämien anf eine Narmalein»
läge einer gleichen Summe, welche von Versicherten, eie ras gleiche Aller hatten, gleich»
zeitig gemacht wären, hinauslaufen, hiebei vom Ela»lpunf le aufgehend, daß oie Nor»
malcinlage des ersten Vri lr i t lsj . 'drcs in cine 20 Jahre dauernde'Abtheilung für ein am
1. Jänner jenes Iabres nicht über 3 Monate altes K ino. dje einmalige, d. i. die ein
für alle M a l zu zahlende Prämie von ü0 fi. sein müsse.

Es wurde jcroch als Ausnahme >n obbcsagten Tar i fen. für die der Eröffnung der
Abtheilung nachfolgenden Ia l i re , in Anfschlag der Veitritlsprämien bestimmt, doch blos
auf diejenigen anwendbar, welche in einem I:'hre beitreten würden, in welchem vor
dessen Veginn sich unter den früheren Th>'ilnebmern cine außerordelitlich große Sterb»
lichlcit schon verwirklicht l 'älte. u»d lilervon Seiiens der Direkiio» der Gesellschaft un<
ter Genehmigung idrcS 'VerwaltnngslatbcS die euliprechende Veröffentlichung gemacht
worden wäre.

Um sämmtliche einmalige oder jährliche Prämien so betrachten zu können, als wä«
r m sie durchgehenos alle am l . Januar jeden Jahres erlegt worden. welcher Tag als

»die Normalepoche für jede Einzahlung angenommen ist, und von welchem die Verech» i
nung der betreffenden Zinsen laufen muß. wird den Prämien derjenigen, welche solche ^
verspätet, doch lmmer vor dem 3 1 . Dezember des Skadenzjabres zahlen würde», dcr ^

! Aufschlag von ' ^ pCt. für jede» begonnenen Verspällingslnonat als Ausgleich der wahr«
schciiilichen Sterblichkeit u»d des Verlornen Zinses hinzugefügt.

5 4. Nachdem jede in den jährlich zu veröffenilichcnden Tarifen angeführle. sei es ein»
malige oder jährliche Vcitri ltsprämic auf eine einzelne Norm^leinlage übeieinstimmeüd
hinausläuft, steht eS Jedermann frei . sich mit e>ner oder mit mehreren Nollualeinlagen,
gleichviel auf ei»' oder mehrere Male. bei del Versicherung zu belhriligeu. immer jedoch
mittelst voller Einlagen. da Fraklionscitilagen nicht angenommen werden. Auch beiden
Abtheilungen kann man gleichzeitig beitrelcn.

! Durch die Einzahlung e i u e r Einlage lmd der Entgegennahme des bezüglichen Ein»
schreibungsaktes von Seile dcr unterfertigten Gesellschaft erwirbt der Versicherte das
Ncchl. an der >nr Zeit der Liquidation dcr Adlbcilnng. w.lcher cr angcbört. vorznnedmen»
den Vcrlhcilnng mit e iner Aktie Tbeil z» nehmen; nachdem also jede Normalcinlag?

! eine Aktie vertritt, so wird der Vescher mcbl.rcr dersilben, mit eben so viel Akiicn zur
! Vlldeil igung gelangen, als Noimalmilagei ' ciiigcschrieben Ulld bezahlt wurden.

, ü. Die obgenannic Gtscllschatt ^5>icula2mni ^ c n ^ r a l i , führt für emc jede dieser
beiden Abtheilungen ein eigeües ron jeder inidfrn Abtheilung o?er ihrer'sonstigen Opc>
rationen ganz abgesondertes Register, imb eeröffentlichl im Monate Apri l jeden Iabres
durch die offizielle Zeitung jrdcr von einem Versicherten als bleibender Wobnsil) bezeich»
netcu Provinz, den effektiven, von den Nsvisoreü. Ccnslirrn und Vcrwa!ttl"gslälhen der
Gesellschasl geprüften und genebmiglen SlaüV t'er Ablbeilung am 3 1 , des »ächstoerfios'
ssnen Dezembers anf die gleich, Ncis?, wiest« dieß füi, ibre jäbrl. Vilanzenzn thun pft»,^t.

6. Auf sämmtliche von den Vcrsichenen dieser beiden Abtheilungen gezablten ^ci»
trittspräniieu und auf den dritten T rc i l des im leßten Paragraphs des Arlikels 3 er»
wäbnten Aufschlages, schlaft die Unterfertigte am 1. Jänner bis zum Tage, in welchem
die Dauer dcrs.lbc» Abtheilungen vollzogen iü, den 4perz. Zius al l jädr ig. welcher, da
er im nächsten unl> den nachfolgenden Jaliren cbenfaUs zum ^rachtgenosse gelangt, sich
jährlich konsolldirl. AIs Ersay des Zlnsenverllistes, welchen die Gesellschaft auf den ibr
späler alS am l . Jänner, enlrichteten Beträgen erleidet, fallen dle übr igen^, Thellc des
obenerwähnten AilfscklagS zu idrcn Guüstcü aicheim.

7. Jene Versicherten, welche die Verbindlichkeit übernehme», dic Veilrittsprämien
jährlich zu zablen. nnd dieser Ij.rbindlickkcit, wie im lcßtcn Paragrapbe des Artikels 3

! bemerkt, dadurch nicht nachkomme», daß sie a»ch den 3 1 . Dezember des Sladln;jc,dr,s ^
! verstreichen lassen, obne d.e betreff, »de Zahlunq zu leisten, werden des Rechtes uerlnst'g.
an der vom nachsäenden Ariikel 8 berücksichügtm Vertheilllng Thei l ;u nehmen ; sollte»,!

^ sie jedoch an dem Tage. an welchem die Dauer dcr A'lheilung. welcher sie bcigetrettn lvarc»,
endet, „och an, ^'.ben sei», und dieß ixuerdalb der uom Artikel 9 festgesetzten sechswonat»!
lichen Frist u.'chweiseu. so werden sie die emdezablten Vci l l i l lspsämlcn. jedoch obne Zin» ^
senvtlgütnlig, znrückerballen.

8. D«r Glsammlbetrag der Veiirillsorämiel', ucbst den in, Artikel 6 erwähnten
Zinsen, wird »ach Abzug jener Veträge. welche auf Grund des obigen Artikels 7 zurück«
erstattet werden sollten zum Ganzen j.nen Versichcrler, angehören, welche ihre Verbind»
lichleile» erfüllt baben „ud nachweisen werden. c>>' dem Tage. in wrlchem dir D<iner der
Al'lheillmg. dci rer lie belheiligl waren. ,„det. nämlich am 3 l . Dezember 1862 für die ^
Tueilnehmer der e.sten, l>nd am 3 1 . Dezember 1870 für die Tbeilnebmer der zweiten ^
Ablheilnng. so wie am 3 l . Dezember 1867 und am 31 . Dezember 1875 für die Theil«
nehmcr der beiden Ablbeiln<»g,u vom Jahre 1856 »och am Leben gewesen zu sein. unv
zwar wird diese Veriheilnng in genauem Verhältnisse u>.ter alle jene Normal,inlaqen
stallsinden. welche die überlebenden Tbeilnebmer zur Zeit. in welcher die Abtheilung zu
ibrem E»de gelangt, besiye» werden, so daß ein jeder derselben mit so viel Aktien daran
Thell nehme» wird. als es Normaleinlagen sind, welcke er i>, jener Al'lueilung dessyt.

9. Es bleibt eine vvm Tage d,r Enr-edauer der Ablbcilnng beginnende sechsmonal»
liche Zeitflist festgeseyt. nämlich respeklive bis zum 30. I n n i 1863 unl» 1871 nnd 30.
Juni 1868 und 1876. innerhalb wrUver die Tbeilnehmer ibre Dokuinrnte beizubringen
li.'ben, die ibr Leben am leyten Tage der betreffende» Ablbeiwull. belegen, und zwar bei
Pcllust des in den Artikeln 7 und 8 erwHhnlen Vetheiliguna/rechleS.

Nachdem auf diese Ar t tie Zabl dt i Anspruebbabenden ») auf die Zurückerstattung
der einbezahlleu Peittillspracnie». und b) auf den Ve^ug eines Qnotenthsllcs des nach
deren Abzug verbleibenden Betrages, ermittelt wurde, wird die Gesellschaft die bezüg«
liche Vertl'eilung zusammenstellen und während dcr peremtorischen Frist eineö Monals
nach vollzogener Liquidation, wird es den 10 bedeutendsten Versicherten der belressen«
den Abtheilung auf Grund des im Artikel 5 erwälinlen Special-Rcgisters und dcr laut
Artikel 2 depositirten Tarife gestaltet sein. diese ZnsammkustcUnng zu prüfen und zu
coutrollireu. I m Lause deS dem Ende der Abtheilung nächstfolgenden Monats Jänner
wird durch Zut l iun und anf Kosten der Gesellschaft an lic AnspiuchdabtNdlN durch die
im Artikel 5 erwähnten ossl^elle» Zeilungeu die dreimalige Anzeige ergeben, den von
diesem Artikel bezeichneten Vcslimmungcn ».achzukonimen.

Nach Vollzug der Liquidation wird dieß durch cinc weitere ä'hi.liche Anzeige. das
Verzeichnis dcr ailsplnchhabenden Thcilnelimer und die Namen dcr 10 bedeutendsten
derselbe» euthaltend. krli'dgegcben. dainit diese Letzteren die Revisionen innechalv der
ovbcsagten Zeitfrlst vorznnelimen vermögen. indem nach Verlauf derselben die von der
Gesellschaft verfaßte Aufstellung der Vertt 'cilung luichlrägUchrn Reklamen nicht mehr
zuganglich sein wird.

i l 0 . Hol l ie jedoch vor Ablanf dcr vorbesaqlen sechsmonatlichen Zrilsrist von den
Verwandten oder Bevollmächtigten eines sich außerhalb Europa befindenden Tdeilneh»
mers ein Anffchub zur Veihringung dcr Documcutc nachgesucht wcrdeu. so wird sich d>e
Verbindllchkcit dieser Vc,l.".ingung und der betreffende Nechtsvcrlust im Vcrsäumungs»
falle, bis zum 3 ! . Oktober desselben Jahres als ausgedehnt vcrstcken, weil dic Liqni»
dation niemals ,pälcr als am 1. Noocmber vorgenommen und nach deren Vou^ug !̂ ur
obenerwähnten Publikation sofort geschritten wcrdeu muß. indem die Z.ih'.ung'der dcn
überlebenden Tveilnehmern »ach obbcsagtcr Vertheiliing gebübrenden Summe vo»< der
Gesellschaft (uach Ablauf der obbezeichntten Zeit f l ist) , gleich nachdem deren Zahl rechts«
gilti.z erkannt sci» w i rd . in keinem Falle aber später a ^ am 3 l . Dezember des der Ende»
0>iuer der Abtbciliiug nächstfolgc„den Iadres geleistet werden muß. Dic Zahlung wird
gegen Nückstellinig des (5il,schrstt'U!!.,6aktss l'cwrrkst. I l i ^c l . wclch' LeNterer oll'» de-'je»!«
gen. zu dessen Gmiitcu dari» orer nachlräglich die Summe zuerkannt wurde. al-a.u>ttirt
werden muß. und es wird nachgedends lcme Einweudnug dagegen erliober: wcrreil kon«
nen. Dic Gesellschaft wird jenen Versichcric». wclche idre Einlagen m klillgendel S>l«
bermünze machen werden. die ihüen auf Grundlage dcr Arlikcl 7 und 8 gebührenden
Summen cl'enfalls in klingender S-lbermünze auszahlen, wäbrcnd keine vcrdällinßmä«
b'gen Verechiluilgen zu Gunsten derjeiiigkn. welche diese Einlage lhcllweise in llmglnder
Münzc u'id iheilweisr in Papiergeld gleistet hailen, stall finden können.

11. Sol l te wäbrc»d dcr leßien 6 Jabre der Al'tbeüungsdauer zur KcnütxiL der
Gesellsch.'fl gelange,,, daß die ai / f die Vcit l iei l img Anspruch pabendel, Vcrsichsrlen anf
l 0 oder eine noch geringere Z>,d/ beral)geschmo!>>n scie», so wird sie dieselben mittelst
eines durch die k. t. Post zn befördernde» recownlandirten Zirkulars zur Erklärung ein«
laden, ob sie. olme erst das Ende dcr Abldeiluug abzuwarlen. zur vorbcdu"g,üen Vcrlhei«

! lung unter sich zu schreite» willens f i „ d . nn?' wcnn allc sich dafür bejabeiw aussprschen.
die Anzeige des bcschlosseueu axli^ipirte» Endes der Abtheilung n»d des AnfaügStages
der sechsmonatlichen Frist zur Beibringung dcr die Uebcrlebuug der Tdcilmbmer "» "
Tage. wo das oberwälmle Zirkular der Post ausgegeben wurde, belegenden Dokumente,
sofort >n den Zeitungen erschciuen lasscn, n»d daraufhi,r u« den audern uo» den oblgen
Art. 9 l,!'d 10 vorgsschriebencn Perrichtl,»gcn ichreitsn. iudem. um eie Zahlung vorneh.
men zu köilnen, flnder sämmtliche in demselbc» Art. für die dem Oode rer Adlb,,l!ll»g
nachstfolgclwen Fl'sten ablaxfen. und ebenso sämmll'che Förmlichkeilen beobachtet »verden
müssen. Wüidl- der Gesellschaft die Genebmigung za der '.»oi, diesem Arnkel berückn«'
liglen anli^ipirte» VkNbeil»,'g erst nach Verl.xlf eines Moxals vorn Tage der Aufgabe
auf der Post des EinladungSzirknIärs zukommen, so >v<l0 man eiese G.nebimgung als
nicht geschehen bllrachlen nne. oie Abtheilung wird bis zu ihrem ursprünglich l'estimmlen

iEnbelermin weiterfort bestellen.
! 12. Die Gesellschaft /V^nui- i . / iml i «<'n^i l l i verpflichtet sich unter genauer Erful«
> " g sämmllicher vorangefudrter Psdi',g«"?en. «Ue Aerwallunssslosle» zur eigeuen Last
übernehmen „nd die Versicherte» der Vsuslttutsrramien. zn deren > l i l u „ g sie „ch ver»
pftl<tlete„. gegen Eülrichlung der festgeseplen Garanlieprämle per 5 pGt.. l)i,von ganz.
lich zu entheben.


